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Was ist neu in II/2021 
Mit Hilfe dieses Dokumentes erhalten Sie einen Überblick über Änderungen innerhalb des Programms MEDICAL 
OFFICE. Detaillierte Informationen aller Änderungen finden Sie in den PDF - Handbüchern, die mit dem Update 
installiert werden. Aktualisierte Passagen sind in den Online - Handbüchern als blauer Text dargestellt. Zusätzlich 
sind im Inhaltsverzeichnis unter dem Inhaltsverzeichniseintrag „Was ist neu II/2021“ Verweise auf geänderte 
Passagen aufgenommen. 

Mit diesem Update wurden wieder viele kleinere Verbesserungen in MEDICAL OFFICE umgesetzt sowie bekannte 
Bugs entfernt. 

Zu vielen Funktionen von MEDICAL OFFICE finden Sie in unserem Forum unter https://forum.indamed.de HOW-
TOs und schriftliche Anleitungen. Es bietet sich ebenfalls als Plattform für die Diskussion und den Austausch von 
Tipps und Tricks mit Kollegen an. 

Einige umfangreiche Video-Tutorials finden Sie auch in unserem YouTube-Kanal unter: 
https://www.youtube.com/indamedde 

Auf unserer Internetseite www.medical-office.de unter <Aktuelles> → <Workshops> finden Sie interessante 
Workshop Angebote zu Themen rund um MEDICAL OFFICE. Schauen Sie vorbei, es lohnt sich! 
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 ALTES AUFTRAGSBLATT ENDGÜLTIG ABGESCHALTET 

Mit dem Quartalsupdate zu Q3/2020 wurde bei allen Kunden das neue Auftragsblatt eingeschaltet. Nur bei 
technischen Problemen, Fehlern oder fehlenden Features im Vergleich zum alten Auftragsblatt konnte das alte 
Auftragsblatt erneut aktiviert werden. Bislang fehlte im neuen Auftragsblatt die Möglichkeit, die einzelnen Filter 
auf Nutzer oder Nutzergruppen zu beschränken, sodass nicht jeder Nutzer alle vorhandenen Filter sehen konnte 
oder musste. Mit diesem Update wird das letzte fehlende Feature ausgeliefert und somit das alte Auftragsblatt 
endgültig abgeschaltet.  

 

Um den Zugriff einzelner Filter auf Nutzer oder Nutzergruppen einzuschränken, können Sie im Einstellungsdialog 
über den Schalter „Nutzung“ nun die Zuordnung entsprechend vornehmen. 

Zusätzlich wird die Option „Neuester Eintrag rechts“ beachtet, wenn ein Auftragsblatt in die Briefschreibung 
übernommen wird. 

MUSTER 40 „KREBSFRÜHERKENNUNG MÄNNER“ ENTFÄLLT AB Q2/2021 

Die KBV hat das Muster 40 „Krebsfrüherkennung Männer“ ab Q2/2021 abgekündigt. Daher wurde die Neuanlage 
oder das Wiederholen von vorhandenen Einträgen ab dem 01.04.2021 unterbunden. Die Dokumentation der 
Krebsfrüherkennung kann nun in freier Form in der Patientenakte stattfinden. Für Kunden, die gerne das Formular 
weiterverwenden möchten, haben wir ein Addon in unserem Forum bereitgestellt, das dem bekannten Muster 
nachempfunden wurde. 

NEUE REGELN FÜR DEN ASSISTENTEN IN DYNAMIC VIEW 

Für den Assistenten-Container werden mit dem Update neue Regeln ausgeliefert. Für die Dokumentationen zur 
organisierten Krebsfrüherkennung werden nun Hinweise gegeben, wenn auf einem Kassenfall bei vorhandenen 
Ziffern die entsprechenden Dokumentationen noch nicht durchgeführt wurden. 

VERBESSERUNGEN BEI DER HEILMITTELVERORDNUNG 

Für die neue Heilmittelverordnung wurden seit dem letzten Quartalsupdate mehrere Verbesserungen im Dialog 
von Muster 13 umgesetzt. So ist nun der aktuelle Stand im Verordnungsfall links erkennbar. Bei Überschreitungen 
wird der Stand rot unterlegt. Außerdem ist die Verordnungsmenge der Verordnung vorbelegt. Neben den 
Einzelpreisen der Heilmittel wird auch der Gesamtpreis der Verordnung ausgewiesen. Im Heilmittelkatalog werden 
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die Standardwerte für die Höchstmenge und die orientierende Behandlungsmenge der jeweiligen Diagnosegruppe 
angezeigt. 

 

ÜBERNAHME DER WERTE IN DAS PRIMÄRSCREENING AUS LDT3-BEFUNDEN 

Die KBV hat eine Tabelle für die Übernahme aus Muster 39 und LDT3-Befunden in den Bogen für das 
Primärscreening der organisierten Krebsfrüherkennung erstellt. Die Übernahme aus Muster 39 war bereits im 
letzten Quartalsupdate enthalten. Nun wurde auch die Übernahme aus LDT3-Befunden umgesetzt. Wenn Ihr 
Labor die Befunde im entsprechenden Format erstellen kann, dann kann das Ergebnis nun mit einem Klick in den 
ZKP übernommen werden. 
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Die Übernahme der Werte erfolgt anhand der KBV-Tabelle. Wenn die Werte nicht in den vorgesehenen 
Feldkennungen in der Labordatei übermittelt werden, können die Daten nicht in den ZKP übernommen werden. 

NEUE ZIFFERNBEGRÜNDUNG: CHARGENNUMMER 

Zur Auswertung der Schutzimpfung gegen SARS-CoV-2 muss jede KV die verwendeten Chargennummern an das 
Robert-Koch-Institut übermitteln. Dazu wurde die neue Ziffernbegründung Chargennummer eingeführt, die bei 
den Ziffern der Schutzimpfung eine verpflichtende Zusatzangabe darstellt. Daher wird bei Eingabe einer der 
Ziffern automatisch zur Eingabe der Chargennummer aufgefordert: 

 

AUFBEWAHRUNGSFRIST KANN NUN GEÄNDERT WERDEN 

Bislang konnten in MEDICAL OFFICE nur Patienten gelöscht werden, wenn keine Daten des Patienten innerhalb 
der letzten zehn Jahre vorlagen. Dieser Zeitraum kann nun angepasst werden. Sie können im Datenpflegesystem 
bei System – Einstellungen – Allgemein die Aufbewahrungsfrist hinterlegen. Damit können Sie bestimmen, ab 
wann MEDICAL OFFICE das Löschen zulassen soll. Mit einem Zeitraum von 0 Jahren können Patienten immer 
gelöscht werden. 

UMGANG MIT MAHNUNGEN VERBESSERT 

Mit dem Update werden zum Mahnwesen einige Verbesserungen umgesetzt. Dazu wurde der Dialog für den 
Rechnungsstatus im Kostenträger überarbeitet, sodass nun mehr Daten zur vorhandenen Rechnung gespeichert 
und angezeigt werden.  
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Anders als bei der Rechnung wird die Mahnung nicht als PDF in der Datenbank gespeichert. Es ist nun über das 
Zusatzmenü am Schalter für die nächste Aktion möglich, eine bereits ausgestellte Mahnung mit den gespeicherten 
Daten erneut zu erstellen. Außerdem kann der Mahnstatus bearbeitet werden und dabei - abweichend von den 
Standardeinstellungen aus dem Abrechner - für jede Rechnung individuell die Mahngebühr jeder Stufe oder das 
Zahlungsziel gesetzt werden. 

 

Im Abrechnungssystem werden nun in den Offenen Posten und im Archiv die Mahngebühren zu den Rechnungen 
als gesonderte Spalte ausgewiesen. 

TSVG-FÄLLE IN DER HVM-STATISTIK GESONDERT AUFGEFÜHRT 

Fälle, die unter das Terminservice- und Versorgungsgesetzt TSVG fallen, werden extrabudgetär vergütet. Sie 
wurden bislang in der HVM-Statistik unter „Sonstiges“ bei den Fällen außerhalb des RLV aufgeführt. Mit dem 
Update werden diese Fälle nun in einer eigenen Kategorie nach Vermittlungs- und Kontaktart getrennt 
ausgewiesen. 

 

 


